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Der Mensch als Maschine

Eigentlich ist es komisch: In der
Maschine kopierte der Mensch so-
undsoviele mechanische Vorgänge
im menschlichen Körper, und heute
ist dem Menschen das Wissen darum,

daß und wie eine Maschine

gewartet werden muß, sozusagen
angeboren. Was der Mensch
vergessen zu haben scheint, ist indessen
die Tatsache, daß auch sein Körper
der <Wartung> bedarf ähnlich der
Maschine. Und so ist es denn so

abwegig nicht, dem Menschen die
Vorgänge, die sich in seinem Körper

abspielen, am Beispiel der
Maschine zu explizieren: Fahrgestell,
Kreislauf, Brennstoffe und Filter,
Steuerung
Vielleicht muß der Mensch seinen

Körper tatsächlich auf dem Weg
über die Maschine wieder verstehen
lernen.
Ein originelles Buch: «Der Mensch
als Maschine» von Harry Moody
(Verlag Müller, Rüschlikon).

Neue deutsche Geschichte

Das Fundament von Adenauers
politischem System wurde durch nichts
so schwer erschüttert wie durch den

<Spiegel-Skandal>, der ausbrach, als

unter dem Verdacht des

Landesverrates die Redaktionsräume des

Nachrichtenmagazins (Der Spiegel)
in Hamburg und Bonn überfallartig
und (etwas abseits der Legalität)
polizeilich besetzt wurden, ein
Spiegel-Redaktor verhaftet wurde und
eine Regierungskrise ausbrach, die

zur Demission des Verteidigungsministers

Strauß führte.
Der amerikanische Historiker und
Journalist David Schönbaum hat
in dem bei Molden, Wien, erschienenen

Band «Ein Abgrund von
Landesverrat. Die Affäre um den

Spiegel» diesen Skandal mit allen
Begleiterscheinungen, Einzelheiten
und bis heute nachwirkenden Folgen

geschildert und damit ein
zeitgeschichtliches Dokument geschaffen,

das eine politische Wende in
unserem Nachbarland markiert.

Fremde Welt
Richard Katz beschreibt in seinen
Büchern Diamanten, Orchideen und
Kolibris, Hunde und Pflanzen,
Hobbies und Begegnungen in Rio,
Erlebnisse eines Weltbummlers,
Gedanken aus der Hängematte, nochmals

Hunde und zu seinem
achtzigsten Geburtstag erschien, aus
allen Büchern gesammelt, in einem
Band «Das Beste von Richard Katz»
(Verlag Müller, Rüschlikon). Der
Band ist gegliedert in drei Teile:
«Unterwegs» - das Beste des

Reporters, «eine Geschichte» - das

Beste beschwingter Erzählkunst, und
«Von Pflanzen und Tieren». Die
Einführung schrieb Erich Maria
Remarque.

Gegen Vorurteile

Leider wird das Problem der
gleichgeschlechtlichen Zuneigung (Homo-
tropie: Homosexualität, Homoerotik,

Homophilie) lieber verdrängt
als besprochen. Ein Grund dafür
mag sein, daß zu wenig Berufene
sich ernsthaft mit dem weit
verbreiteten Phänomen befaßten. In
dem Buche «Die gleichgeschlechtliche

Zuneigung» unternimmt es der
einem katholischen Orden angehörende

Holländer H. van der Spij-
ker, von dem Problemkomplex die

seit Jahrhunderten gepflegten
Klischee-Urteile von Theologen und
Morallehrern abzulösen und die
Homotropie mit Hilfe des
biblischen und philosophischen
Menschenbildes kritisch zu beurteilen.
Ein ebenso wertvoller wie aktueller
Beitrag zur Diskussion innerhalb
und außerhalb der Moraltheologie
(Walter-Verlag, Ölten).

«Andalusiens tanzende
Pferde »

Unter diesem Titel erschien in der
Reihe (Pferde der Erde> (Verlag
Müller, Rüschlikon) ein neues Buch

von Ursula Bruns mit siebzig teils
farbigen Photos von Dirk Schwager.

Auch in diesem Bande besticht, was
die Bücher von Ursula Bruns stets
auszeichnet: präzise, wissenschaftlich

fundierte hippologische
Information wird verbunden mit
glänzender Schilderung von Topographie

und Sitten eines Landstrichs.
Das Pferd wird nicht unter eine
den Spezialisten reflektierende
Glasglocke gestellt, sondern im
Zusammenhang mit dem Menschen gesehen

und auch mit dessen Entwicklung.

Das Buch ist wiederum nicht nur
für Pferdenarren bestimmt.

Johannes Lektor
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Wer zu Erkrankungen der Nieren und
Blase neigt, sollte URINEX nehmen.

URINEX
das neue
Nieren- und
Blasentee-Konzentrat

wird im Laboratorium des Hauses
KERN hergestellt, wobei der
verschiedenartigen Struktur der
Heilpflanzen Rechnung getragen
wird, sodass deren Wirkstoffe
schonend und vollständig
extrahiert werden. Dem sorgfältigen

Herstellungsverfahren, der
Qualität und ausgewogenen
Zusammensetzung der
Heilkräuter verdankt URINEX als
harntreibendes Mittel auf rein
pflanzlicher Basis seine
überragend gute Wirkung.
Gegen Unterfunktion der Nieren

Entzündungen der Blase, der
Harnwege, Wasserbrennen und

Neigung zu Wassersucht.
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URINEX hilft!

Präparate der Vertrauensmarke
über 40 Jahre im Dienste der Gesundheit.

Urinex Flaschen Fr. 6.75/1 2.50 in Ihrer Apotheke und Drogerie

Naturreine
Bündner-Spezialitäten
Destillerie Kindschi Davos
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